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Bezirksfraktion Wandsbek 
19. Februar 2009

Antrag 
der FDP Fraktion Wandsbek
in der Bezirksversammlung Wandsbek

Patenschaften von Schulklassen und Senioreneinrichtungen
Auch wenn es in vielen Familien noch selbstverständlich ist, dass sich die Generationen unterstützen und einander helfen (zum Beispiel bei der Betreuung von Kindern und Enkelkindern, bei der Pflege von Müttern und Vätern oder auch in finanzieller Hinsicht) lässt der gute Zusammenhalt der Generationen in unserer Gesellschaft allgemein häufig zu wünschen übrig. Er muss daher neu gefestigt und für die Zukunft gesichert werden. Dies vor allem angesichts der Prognosen, nach denen im Jahr 2020 etwa ein Drittel der über 65-jährigen keine Kinder oder Enkel haben werden und sich das Verhältnis zwischen Jung und Alt zugunsten der Älteren und Alten verschiebt. Es ist daher besonders wichtig, dass jede Generation Verständnis für die Belange, Wünsche und Probleme der anderen hat und dass Kompetenzen und Potenziale für die Leistungsfähigkeit aller Generationen genutzt werden. Generationenübergreifende Projekte außerhalb von Familien unterstützen beide Ziele, Zusammenhalt und Leistungsfähigkeit. Hier kommen Menschen aus verschiedenen Generationen zusammen, lernen voneinander, bewältigen Schwierigkeiten und teilen Freude. Diese Projekte stiften so ein neues Miteinander und helfen dabei, die Herausforderungen des demografischen Wandels zu meistern. 
Vor diesem Hintergrund möge die Bezirksversammlung beschließen:

1.
Die zuständige Behörde wird aufgefordert, zu prüfen, ob - und wenn ja - unter welchen Trägern es bereits entsprechende Patenschaften zwischen Jung und Alt gibt.

2.
Zukünftig soll es einen Wettbewerb geben, an dem sich Kindergärten, Schulen, Alten- und Pflegeheime, Medizinische Einrichtungen (z.B. ältere Ärzte unterrichten Kinder praxisnah in Physik) beteiligen können. Im Zuge der Umsetzung möge die zuständige Fachbehörde einen Kriterienkatalog zur Bewertung eines Wettbewerbs erarbeiten.
3.
Eine Jury, die sich zusammensetzt aus Parteien-Vertretern der  Bezirksversammlung sowie sachkundigen Fachstellen, wird über die Preisvergabe entscheiden.
4.
Im Rahmen einer Feierstunde werden die Preisträger in der Bezirksversammlung  Wandsbek geehrt. 
Mögliche Projekte könnten sein:

· Schüler helfen Senioren am PC / Senioren unterstützen Schüler mit ihren Erfahrungen und Kompetenzen beim Berufseinstieg

· Ehemalige Ärzte unterrichten an Physik interessierte Schüler

· Eltern/Großeltern lesen in den Bücherhallen Kindern aus Märchen- und Geschichtsbüchern vor

· Spaziergänge zwischen Jung und Alt, um auf Missstände in ihrem Umfeld hinzuweisen und z.B. die Politik einzubinden

· Jugendliche mähen Rasen, Staubsaugen oder Kochen und erfahren so etwas über Schüler auch z.B. aus fremden Kulturen

· Junge Paten besuchen alte Menschen in Altenheimen und  Krankenhäusern und lernen so nebenbei etwas über pflegerische und therapeutische Berufe

· Seniorpaten  geben Aussiedlerkindern oder lernschwachen Schülern und Jugendlichen Nachhilfe und fördern Sprachkompetenz, helfen bei der Berufsfindung oder einem Praktikumsplatz, begleiten Schützlinge zu Ämtern

· Generationentreff: Weiterführende Schulen diskutieren (musizieren, basteln) gemeinsam mit Bewohnern von Altenheimen, Seniorenzentren und Kliniken z.B. über Mode, Musik früher und heute

· Schule und Beruf: Ruheständler erzählen in Schulen und Jugendzentren aus ihrem Arbeitsalltag und begleiten ggf. durch ihr ehemaliges Werk oder trainieren mit Jugendlichen Bewerbungsgespräche (ggf. mit in Wandsbek ansässigen Innungen)

· Theater in Wandsbek (z.B. Ernst-Deutsch-Theater) gibt Schultheatergruppen Hilfestellung

· Dialog der Generationen als interkulturelles Projekt: Jugendliche aus ausländischen Familien besuchen ältere Mitbürger und erzählen ihre Zuwanderungsgeschichten (ältere Mitbürger erfahren so etwas über diesen Personenkreis)


